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VEREINSREISE UND ANDERE NEUIGKEITEN

In der letzten FBW-ZYT stand das 
Datum für die Vereinsreise. Den Aus -
flug haben wir bei schönem Wetter 
genossen. 
 
Der Adelbodner-Bus wurde von Beat 
bereitgestellt. Hans als Fahrer stand 
in den Startlöchern, um pünktlich 
8.00 Uhr beim Museum abzufahren. 
 
Auf dem Gelände von Werner Gehrig 
in Rudolfstetten wurden wir mit 
Kaffee und Gipfeli in der Museums -
halle empfangen. Da ein Museums-
Führer verhindert war, wurden zwei 
Gruppen gebildet. Die Erste zog 

durch die Fahrzeuge, die anderen 
blieben länger an den Tischen am 
Geniessen. Viele Feuerwehr-Fahr -
zeuge, Tankwagen, Kipper, Busse 
usw. stehen unter Dach.  
 
Im ehemaligen Empfangsraum ste-
hen Vitrinen gefüllt mit LEGO-Mo -
del len. Wie viele an der Zahl, weiss 
ich nicht genau. Spiel-Fahrzeuge 
aus der älteren Generation stehen 
zum Bestaunen da. Streiff und und 
und... Mancher Besucher musste 
schmunzeln und es sind sicher fast 
allen Kindheits-Erinnerungen wie im 
Film in Gedanken durchlaufen.  

Für so viele Zeitzeugen benötigt es 
eine zusätzliche Halle. Im zweiten 
Gebäude staunt man, was man alles 
in einen Raum stellen kann und wie 
Platzsparend man parkieren kann.  
 
Schon bald nach der Führung knurrt 
der Magen und der Bus fährt mit uns 
weiter zum Mittagessen ins Restau -
rant Löwen in Boswil. Da gleichzeitig 
ein Jass Turnier dort stattfindet, ist das 
Servierpersonal gefordert. Es klappt 
alles und wir dürfen es ge niessen. 
 
Gemütlich und zufrieden geht es wie -
 der nach Hause zum FBW-Museum. 
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Vielen Dank an Beat für die Organi -
sation der tollen Reise.  
 
In der Schweiz und im Ausland sind 
Treffen und Ausfahrten durchgeführt 
worden. Ein paar Bilder werden 
gedruckt, für alle haben wir leider 
keinen Platz, in der FBW-ZYT. Wenn 

jemand einen guten Schnapp schuss 
hat, bitte uns zustellen. 
 
Fahrzeuge werden gehandelt, möch -
ten ver- und gekauft werden. Etliche 
finden leider keinen neuen Platz und 
müssen in die Schrottpresse oder 
wer den für Ersatzteile gebraucht. 

Tendenz steigend. Es zeichnet sich 
ab, Jüngere kennen diese Fahr zeuge 
nicht und vor allem können sie diese 
nicht mehr bedienen. Das Geld liegt 
nicht mehr so locker in der Tasche 
um einen Bus oder Lastwagen zu 
restaurieren. Der Platz muss auch 
noch gefunden werden um einen 
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Oldie zu verstauen. Wem sage ich 
das? Die meisten wissen von dem 
Leid. Trotzdem ist die Hoffnung nicht 
ganz verschwunden, um einen FBW 
oder Schweizer Fahrzeug zu retten. 
Weitere Infos mit Angeboten findet 
man auf der FBW-Homepage, die 
Sven betreut. 
 
Eine Episode möchte ich noch 
erwähnen. Hans war als Museums -
führer im Dienst, als es einen Knall 
gab wie ein Kanonenschuss, da nach 
einen zweiten und es rieselte auf der 

Höhe Bremswand etwas Schmutz 
von der Decke. Am folgenden Tag 
stieg Hans mit einem Strick über der 
Schulter auf das Dach und suchte 
nach dem Corpus Delicti. Es lag ein 
grosses ausgebeultes Fass auf dem 
Dach. Zum Glück gab es kein Loch 
im Blechdach. Das Fass ohne Boden 
liess er am Seil an der Leiter hinunter.  
Die Polizei kam vorbei und machte 
Bilder. War es von der Baustelle  
oder von einen Lausbubenstreich? 
Hauptsache keine Verletzten und 
kein Schaden am Gebäude! 

So erlebt man immer wieder etwas 
Neues! 
 
In Gedanken am Chlaushöck, hopp-
la, zuerst kommt der schöne farbige 
Herbst. Ohne Vereinsanlass, daher 
doch schon mit Gedanken am 
Chlaus, siehe Beilage. 
 
Es grüssen mit raschelnden farbi-
gen Blättern unter den Füssen 
 
Hans und Vreni 
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NACHRUF FÜR UNSEREN VEREHRTEN ROBERT NIEVERGELT, GOSSAU ZH
Am 16. Juni 2022 ist unser Mitglied 
Robert Nievergelt verstorben.  
 
Wir haben mit Robert Nievergelt ein 
aktives und zuverlässiges Mitglied 
verloren. 
  
Robert ist in den Anfängen unseres 
Museums am Aufbau unserer Aus -
stellung massgeblich beteiligt ge -
wesen. Bei fast allen Schnitt mo del -
len von Motoren und Getrieben in 
unserem Museum hat er mit seinem 
grossen Wissen Hand angelegt. 
 
An den geöffneten Tagen unseres 
Mu seums ist er vielfach als Be sucher 
anwesend gewesen. Ich erinnere 
mich noch immer an die Geschichten 
über die FBW-Fabrik und die FBW-
Fahrzeuge.  
 
Da Robert Nievergelt auch als Pan -
nenhelfer unterwegs war, hat er uns 
über die Probleme bei Reparaturen 
auf der Strasse erzählt. Es war oft-
mals schwierig, die Lastwagen und 
Busse wieder in Gang zu bringen. 
Bei Regen und gar Schnee waren 
diese Reparaturen kräftezehrend 
und verlangten grossen Einsatz.  
 
Robert war mit der FBW-Fabrik eng 
verbunden. Die drei Buchstaben wa -
ren sein Leben. 
 
Nun wünschen wir Robert Nievergelt 
die ewige Ruhe. 
  
Robert wir danken Dir nochmals 
herz lich für deinen Einsatz rund um 
das FBW- Museum. 
 
Im Andenken 
Schaggi Meier
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                               VORANZEIGE CLUB-ANLÄSSE

Sonntag 16. Okt. / FBW-Museum offen 
6.+20. Nov. / 4.+18. Dez. 

Sonntag 4. Dez. 2022 Chlaushöck 

Sonntag 26. März 2023 Generalversammlung 

Anmeldung Newsletter: fbw.ch

NEUE BESITZER GESUCHT...

Die Angebote & Bilder finden Sie unter www.fbw.ch, Rubrik Marktplatz

FBW L35V 
Chassis-Nr. 3666; Jg.1954 
Ex. KTA, Schirmbildwagen, 
GG 10 To. 
1959 Umbau zu Messwagen 
Schweizerische Meteorolo - 

gi sche Anstalt.  
Heute ausgebaut als 
Wohnmobil. 
Motor DD, 115 PS 
Getriebe G130V 4-Gang & 
SG 215 (Maybach) 

VA 40 / HA 35,  
V max. ca .60 Km/H 
Preis: ca. 17 500.-- 
Standort: England 
Kontakt: Zarra Lea 
zarralea@hotmail.co.uk

Nun berichte ich zum letzten Mal 
über das Scanning der Microfichen. 
Schaggi Meier hat Ende August die 
zweite Hälfte der Archivboxen im 
Thurgau abgeholt. Da wir die meisten 
Garnituren doppelt haben, möchten 
wir nun einen Satz in unseren Archiv -
raum in der Zivilschutzanlage umla-
gern. Dies ist am 20. September 
bereits auch ausgeführt worden. 
Was nun noch fehlt ist die compu-

termässige Erkennung der Fichen-
Nummern, damit wir die Scans dann 
weitgehend automatisiert, korrekt 
benennen können und die Pläne dann 
anhand der originalen Zeichnungs -
nummern, wie Ihr sie von den Spezi -
fi kationsblättern her kennt, gefunden 
werden können. 
 
Die Kosten für das Scanning reissen 
ein grosses Loch in unsere Club -

kasse. Wir würden uns deshalb über 
weitere Spenden sehr freuen, entwe-
der mit Direktüberweisung auf unser 
Bankkonto: 
CH98 0070 0115 5000 4318 3  
bei der ZKB in Wetzikon oder mit 
QR-Rechnung, TWINT oder Kredit -
karte über unseren Webshop. 
 
Sven Tiemann, Webmaster 

SCHLUSSBERICHT: SCANNING DER MICROFICHEN

Link zum Webshop QR-Rechnung für e-Banking


